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Anlässlich dieses 400-jährigen Jubiläums fei-
ert die Kirchengemeinde Pfaffenhofen ein
Wochenende lang in und um die Kirche.
Wir laden am Samstag, 14. Juli, um 18 Uhr
ein, an einer Führung durch Kirche und Pfarr-
haus teilzunehmen. Frau Kallenbach, die fe-
derführende Bauingenieurin der anstehen-
den Sanierung der Kirche wird diese
ausführlich erläutern.
Im Anschluss bietet das Team von „Pfeffer
und Salz“ ab 19 Uhr ein kaltes Festbüfett in
und um die Kirche an.
Frisch gestärkt kann man dann um 20 Uhr
von Herrn Dr. Kies bei seinem Festvortrag „Der

herzogliche Baumeister Heinrich Schickhardt
und Pfaffenhofens Kirche und Pfarrhaus“ viel
Neues erfahren.
Nach einer kurzen Pause findet im Anschluss
gegen 21 Uhr noch eine Diskussion mit Herrn
Dr. Kies statt.
Zum gemütlichen Ausklang auf dem Kelter-
platz laden wir nach den vielen Informatio-
nen dieses Abends ein.
Am Sonntag feiert die Kirchengemeinde dann
zum Ausklang der Jubiläumsveranstaltungen
einen Festgottesdienst in der Lambertuskir-
che, der vom Posaunenchor und dem Kir-
chenchor mitgestaltet wird.

An diesem Wochenende wird von Freitag bis
Montag das „Seefest“ an der Ehmetsklinge
in Zaberfeld gefeiert. Wie vor zwei Jahren
beim Güglinger Maienfest sind bei diesem
Fest in Zaberfeld Hubschrauber-Rundflüge
„im Angebot“. Wir wollen aus gegebenem An-
lass auf dieses Event aufmerksam machen ...
In Pfaffenhofen wird am Samstag und
Sonntag das 400-jährige Bestehen der
„Schickhardtskirche“ gewürdigt. Der be-
rühmte Baumeister hat sich beim Kirchen-
bau „verewigt“. Heute kennt man das Pfaf-
fenhofener Gotteshaus unter dem Namen
„Lambertuskirche“. Man wird am Wochen-
ende sicher Gelegenheit haben, mehr über
die Bau- und Namensgeschichte erfahren
zu können.
In der Güglinger Mauritiuskirche wird bei
der Evangelischen Kirchengemeinde am
Sonntag zum Gemeindefrühstück mit anschlie-
ßendem Familiengottesdienst eingeladen.
In Zaberfeld wird im Rahmen des schon er-
wähnten Seefestes am Sonntagmorgen an
der Ehmetsklinge ein Gottesdienst unter frei-
em Himmel namens „Kirche im Grünen“ ge-
feiert. An der Katharina-Kepler-Schule wird
am Mittwoch die Entlassfeier für die Schul-
abgänger in der Aula des Schulgebäudes
veranstaltet.
Der Seniorenkreis „Spätlese“ Güglingen
trifft sich am Donnerstag zu seinem monat-
lichen Clubnachmittag.
Ein kleiner Ausblick auf das nächste Wo-
chenende zeigt, dass man sich in den Schulen
auf die Ferien einstellt. In Pfaffenhofen ist die
Verabschiedung der Viertklässler angesagt
und in den Terminkalender eingetragen. 
Vor den Sommerferien gibt es auch noch ein
großes Fest auf dem Wahrzeichen des Za-
bergäus: die Weingärtner Cleebronn-Güg-
lingen, deren Einzugsgebiet durch die Fusi-
on mit der Weingärtnergenossenschaft
Oberes Zabergäu mittlerweile von Clee-
bronn über Frauenzimmern, Eibensbach,
Güglingen, Pfaffenhofen, Weiler und Zaber-
feld mit seinen Teilorten reicht, feiern von
Freitag bis Sonntag das Michaelsbergfest
auf dem gleichnamigen Berg. Mehr über
dieses Fest lesen Sie in der kommenden Aus-
gabe der „Rundschau“.

Was ist sonst noch los?Am Samstag und Sonntag:
400 Jahre Schickhardt-Kirche in Pfaffenhofen

Die Kirchengemeinde Pfaffenhofen feiert am Wochenende des 14. und 15. Juli ein be-
sonderes Jubiläum: Der herzogliche Baumeister Heinrich Schickhardt sanierte und er-
weiterte die Pfaffenhofener Lambertuskirche in den Jahren 1610 bis 1612 so, wie sie
heute noch anzusehen ist. Außerdem wurde im Jahr 1612 auch das stattliche Pfarrhaus
durch Heinrich Schickhardt errichtet.
Heinrich Schickhardt (1558 bis 1635) war württembergischer Hofbaumeister und der be-
deutendste Baumeister der Renaissance in ganz Südwestdeutschland 1608 wurde er zum
herzoglich-württembergischen Landbaumeister ernannt. 
Er entwickelte eine sehr ausgedehnte und vielfältige Bautätigkeit (Wiederaufbau von Städ-
ten nach Bränden, zahlreiche Kirchen- und Schlossbauten, viele Bäder, Brunnen, Keltern und
Bürgerhäuser, und brachte sogar die Schiffbarmachung des Neckars wesentlich voran). Am 
14. Januar 1635, inmitten des Dreißigjährigen Krieges, wurde Schickhardt in Stuttgart von
Soldaten erstochen.
Schickhardt hinterlässt uns ein umfangreiches Verzeichnis seiner Gebäude mit zahlreichen
Plänen.



Es feiern Geburtstag:
Güglingen:
Am 13. Juli; Frau Margarethe Maurer, Trollin-
gerweg 10, den 77.
Am 13. Juli; Frau Renate Pfingstler, Seestr. 32,
den 71.
Am 14. Juli; Frau Waltraud Potzel, Wilhelm-
str. 49, den 70.
Am 15. Juli; Herr Johann Konnerth, Trollinger-
weg 10, den 79.
Am 15. Juli; Frau Evi Kuder, Seepark 15, den 74.
Am 15. Juli; Frau Gerlinde Jänsch, Wilhelm-
str. 41, den 71.
Am 16. Juli; Frau Renate Plapp, Seepark 15, 
den 77.
Am 16. Juli; Herr Kurt Heidinger, Im Wein-
berg 14, den 74.
Am 18. Juli; Frau Rosa Kulbarts, Hindemith-
weg 10, den 73.
Am 19. Juli; Frau Anneliese Rappold, Im Wein-
berg 22, den 84.
Am 19. Juli; Herr Friedrich Bischoff, Heigelins-
mühle 16, den 74.
Frauenzimmern:
Am 19. Juli, Frau Lore Hack, Brackenheimer 
Str. 19, den 78.
Weiler:
Am 16. Juli, Herr Horst Steinecke, Rosenstr. 11,
den 77.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 13. Juli 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377 
Samstag, 14. Juli 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909 
Sonntag, 15. Juli 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013 
Montag, 16. Juli 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333 
Dienstag, 17. Juli 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123 
Mittwoch, 18. Juli 
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel.: 07135/6530 
Donnerstag, 19. Juli 
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856 
Freitag, 20. Juli 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 14./15. Juli 
TÄ Rebscher, Untereisesheim, Tel. 07132/381966
Dres. Haberkern, Neckarsulm, Tel. 07132/8061

Der HNV teilt mit:
Sperrung der Kaiserstraße in Heilbronn
Im Zuge der Bauarbeiten für die neue Trasse der
Stadtbahn-Nord muss das Gleisdreieck im obe-
ren Anschluss der Kaiserstraße zur Allee in Heil-
bronn eingebaut werden. Dies hat zur Folge,
dass ab dem 16. Juli bis einschließlich 2. Sep-
tember 2012 die Heilbronner Kaiserstraße für
Busse und Stadtbahn gesperrt wird. 
Während dieser Baumaßnahme werden gleich-
zeitig die Gleise in der Kaiserstraße sowie das
Pflaster auf einer Länge von 200 m (ab Rathaus
bis Ende Kaiserstraße) saniert. In der Zeit der
Vollsperrung wird der Busverkehr umgeleitet.
Die Stadtbahn umfährt die innerstädtische
Schienenstrecke ab dem Hauptbahnhof auf den
Gleisen der DB bis zur Haltestelle Trappensee
und umgekehrt. 
Stadtbahnverkehr/Schienenersatzverkehr
(SEV)
Die gesamte Innenstadtstrecke kann nicht be-
dient werden. Züge aus Richtung Eppingen mit
dem Endpunkt Pfühlpark enden am Bahnhofs-
vorplatz, Züge mit Start am Pfühlpark beginnen
am Bahnhofsvorplatz. Züge in und aus Richtung
Weinsberg/Öhringen fahren über den Haupt-
bahnhof/DB zum Haltepunkt Trappensee bzw.
umgekehrt. Alle Züge in Richtung Weinsberg/Öh-
ringen und Schwaigern/Eppingen/Karlsruhe wer-
den auf ihrem Fahrweg durch die Innenstadt
durch einen Schienenersatzbus ersetzt. 
Achtung: Bedingt durch die längere Fahrzeit
entlang der Umleitungsstrecke verkehren die
Schienenersatzbusse ab Pfühlpark bzw. ab
Bahnhofsvorplatz 10 Minuten vor der fahr-
planmäßigen Abfahrt der Stadtbahnen, um
den Anschluss am Haltepunkt Trappensee
bzw. am Hauptbahnhof sicher zu stellen. 
Allen Fahrgästen mit dem Ziel Innenstadt wird
empfohlen, sowohl aus Richtung Eppingen als
auch aus Richtung Öhringen, am Hauptbahnhof
auszusteigen und am Bahnhofsvorplatz den
Schienenersatzverkehr und alle anderen in
Richtung Innenstadt fahrenden Omnibuslinien
zu benützen. Dies gilt auch für die Rückfahrt.
Somit stehen neben dem Schienenersatzver-
kehr die Linien 1, 10 und 61 bis 63 zur Verfü-
gung, in Richtung Innenstadt auch die Linie 51
und in Richtung Bahnhof die Linie 12. 
Der Schienenersatzverkehr bedient folgende
Haltestellen: 
Hauptbahnhof/Vorplatz, NeckarTurm/Kurt-Schu-
macher-Platz, Rathaus (entlang der Umleitungs-
strecke), Harmonie Ostseite (Eingang Kunsthalle
Vogelmann) bzw. Karlstraße (vor der Sparda-
Bank), Friedensplatz, Finanzamt und Pfühlpark
(jeweils auf Höhe der Bahnhaltestelle) und Trap-
pensee (vor dem Bahnübergang).
Stadtbusverkehr
Die Haltestellen Harmonie-Ost und Harmo-
nie-West werden jeweils zwischen Karlstraße
und Hafenmarktpassage verlegt. Die Linie 1 und
der Schienenersatzverkehr (SEV) in Richtung
Hauptbahnhof halten in der Karlstraße vor der
Sparda-Bank und fahren von dort aus eine Um-
leitung zum Hauptbahnhof.
Die Haltestelle Rathaus kann in beiden Rich-
tungen nicht bedient werden. Entlang der Um-
leitungsstrecke werden Ersatzhaltestellen ein-
gerichtet. In Fahrtrichtung zur Allee wird in der

Lohtorstraße am Rathauseingang eine Halte-
stelle eingerichtet, in Richtung Hauptbahnhof
liegt die Ersatzhaltestelle in der Gerberstraße
gegenüber der Einfahrt zur Käthchenhof-Tief-
garage. Die umgeleiteten Linien bedienen ent-
lang der Umleitungsstrecke keine weiteren Hal-
testellen, um den Zeitverzug durch den
längeren Fahrweg in möglichst engen Grenzen
zu halten. 
Bitte beachten Sie, dass durch die längere
Fahrzeit Anschlüsse evtl. nicht gehalten wer-
den können.
Regionalbusverkehr
Zwischen dem 16.07. und voraussichtlich
06.09.2012 können die Busse des Regionalver-
kehrs die Kaiserstraße in Heilbronn nicht befah-
ren Die innerstädtische Haltestellenbedienung
erfolgt daher wie folgt:
601/603/604/681/683 Neckartal/Kraichgau
– Buslinien stadteinwärts
Fahrten mit der Endhaltestelle HN HBF Bus-
bahnhof fahren nach der Haltestelle Europa-
platz Süd zur Ersatzhaltestelle Rathaus in der
Gerberstaße (Nähe Käthchenhof) und weiter
zum Busbahnhof. Die Haltestellen Berliner
Platz, Harmonie West und Wollhausplatz kön-
nen bei diesen Fahrten nicht bedient werden. 
Fahrten mit der Endhaltestelle Wollhausplatz
werden auch während der Baumaßnahme un-
verändert gefahren. 
601/603/604/681/683 Neckartal/Kraichgau
– Buslinien stadtauswärts 
Fahrten mit der Starthaltestelle HN HBF Bus-
bahnhof fahren über die Ersatzhaltestelle Rat-
haus in der Lohtorstraße (Nähe Rathaus) zur
Haltestelle Europaplatz Ost, dann den Linien-
weg weiter. 
Die Haltestellen Wollhausplatz, Allee/Moltke-
straße und Berliner Platz können bei diesen
Fahrten nicht bedient werden. 
Fahrten mit der Starthaltestelle Wollhausplatz
bzw. Sontheim Ackermann werden auch wäh-
rend der Baumaßnahme unverändert gefahren. 
661/662 Zabergäu – Buslinien stadteinwärts 
Alle Fahrten aus dem Zabergäu über die Ne-
ckartalstraße fahren über die Haltestelle HN
Hbf Busbahnhof zur Haltestelle NeckarTurm
und enden dort. 
Umsteigemöglichkeiten:
Zwischen den Haltestellen Neckarturm und
Harmonie Ost mit den Stadtbuslinien 1, 5, 51
sowie Neckarturm und Allee/Post, West mit den
Linien 10 und 60. 
Alle Fahrten aus dem Zabergäu über Sontheim
fahren nach der Haltestelle Cäcilienstraße Ost
über den Rosenberg zur Haltestelle Bahnhofs-
vorplatz und enden an der Haltestelle Neckar-
Turm. 
Die Haltestellen Wollhausplatz, Allee/Moltke-
straße und Rathaus können nicht bedient wer-
den. 
661/662 Zabergäu – Buslinien stadtauswärts
Alle Fahrten in Richtung Zabergäu beginnen an
der Haltestelle NeckarTurm und fahren weiter
über HN Hbf Busbahnhof und Theresienwiese.
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Ausnahmen: Wollhausplatz ab 11:50 Uhr (Fa.
Gross), 12:45 Uhr (Fa. Ernesti) und 13:25 Uhr
(Regiobus Stuttgart) bleiben unverändert.
Die Haltestellen Wollhausplatz, Allee/Moltke-
straße und Rathaus können nicht bedient wer-
den.
Info:
Der HNV organisiert und koordiniert stellvertre-
tend für die Aufgabenträger den öffentlichen
Personen-Nahverkehr in Stadt- und Landkreis
Heilbronn, im Hohenlohekreis sowie darüber hi-
naus in die Randgebiete der benachbarten
Landkreise.
Auskünfte erteilen auch die Teams im Kunden-
Center Heilbronn (HNV, Tel. 07131/888-860,
Künzelsau (NVH, Tel. 07940/91440).

Die Arbeitsagentur Heilbronn
teilt mit:
Eingeschränkter Dienstbetrieb am 18. Juli
2012
Wegen einer innerbetrieblichen Veranstaltung
ist der Dienstbetrieb der Agentur für Arbeit
Heilbronn am Mittwoch, dem 18. Juli, einge-
schränkt.
Kunden werden gebeten, an diesem Tag nur in
dringenden Fällen oder aufgrund einer konkre-
ten Einladung in die Agentur für Arbeit in der
Rosenbergstraße 50 zu kommen. 
Für Kunden, die am 18. Juli arbeitslos werden,
wird die Arbeitslosmeldung rückwirkend ab die-
sem Tag anerkannt, wenn sie sich unmittelbar am
nächsten Tag, dem 19. Juli, arbeitslos melden.
Informationsveranstaltung
Erfolgreicher Berufseinstieg nach der Eltern-
zeit
Wer nach einer Familienpause wieder arbeiten
will, beschäftigt sich mit vielen Fragen. Deshalb
bietet Brigitte Schmalzhaf, Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt bei der
Agentur für Arbeit Heilbronn, am 25. Juli eine
Informationsveranstaltung für Frauen und
Männer an, die wieder in das Berufsleben ein-
steigen wollen. Von 9.00 bis 11.00 Uhr gibt sie
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit Heilbronn Tipps und Hinweise und
beantwortet alle Fragen, die sich zu diesem
Thema stellen.
Wer sich unverbindlich über den Arbeitsmarkt,
Weiterbildungsmöglichkeiten und die Angebo-
te der Agentur für Arbeit orientieren will, sollte
diesen Termin nicht versäumen.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen zur
Veranstaltung beantwortet Brigitte Schmalz-
haff unter der Telefonnummer 07131/969870.

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburt
Am 20. Mai 2012 in Heilbronn; Leorent Gashi,
Sohn von Ilir Gashi und Valdete Gashi, geb.
Qelaj, Güglingen, Schulgasse 10.
Sterbefälle
Am 2. Juli 2012 in Brackenheim; Gerhard Her-
mann Reichert, Güglingen, Weinsteige 4.
Am 6. Juli 2012 in Heilbronn; Rudolf Hübscher,
Güglingen, Lerchenweg 23.

Auf Entdeckungstour in der Region
Die Steinehau
Führung mit Robert Böckle am Sonntag, 15. Juli.
Römer und Kelten, forstliche Versuche, Waldbau
und Wasser. Los geht es um 14 Uhr am Parkplatz
Weißer Steinbruch (Ostseite), L 1110 auf der Höhe
zwischen Eibensbach und Ochsenbach. Anmel-
dung bei Neckar-Zaber-Tourismus, Tel.
07135/933525 oder bei Robert Böckle, Tel.
07135/5224.
Planwagenfahrt mit dem Katzenbeißer-
Carrus in Lauffen
ErFAHREN Sie am Samstag, 21. Juli, auf einer
Fahrt mit dem Katzenbeißer-Carrus Spätlese-
Weinproben an den Orten, wo die Weine entste-
hen. Dazu gibt es Einblendungen zum Thema
Wein, Lauffen und seiner Geschichte. Treffpunkt
ist um 13 Uhr in Lauffen am Gästehaus Kraft,
Nordheimer Str. 50. Dauer ca. 3 Stunden. Kosten:
25 € inkl. 5er-Probe und kleiner kulinarischer Le-
ckerbissen. Information und Anmeldung: Fam.
Buck, Tel. 07133/5117 oder 0176/96607156 oder
unter katzenbeisser-carrus@gmx.de.
Mit der Ilse in die Pilze
Ab 21. Juli finden wieder, je nach Vorkommen,
Pilzexkursionen mit der Naturparkführerin Ilse
Schopper statt. Weitere Infos und Anmeldung:
Ilse Schopper, Tel. 07135/16915 oder unter
i.r.schopper@gmx.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo. 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 –18
Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.

Wine on the beach am Naturparkzentrum
Im Rahmen des Zaberfelder Seefests präsentiert
das Naturparkzentrum gemeinsam mit den
Cleebronner Winzern und dem Wirtshaus am
See den Weinbau der Region auf die junge Art.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Unter dem Motto „Wine on the beach“ kreden-
zen die Cleebronner Winzer am Stausee Eh-
metsklinge Weincocktails und Sommerweine
unter dem großen Strandschirm. 
Strandliegen sorgen für echtes Sommer-Fee-
ling. Die Terrasse des Naturparkzentrums mit
ihrem traumhaften Blick über den See wird be-
wirtet und gibt sich als stylische Location. 
Eine Ausstellung des Naturparks mit großfor-
matigen Bannern sorgt zugleich für Flair und
informiert über die vielfältigen Facetten der
Weinkultur in der Region. 
Schließlich ist der Naturpark Stromberg-Heu-
chelberg traditionsreiches Weinanbaugebiet.
Der Slogan Wein. Wald. Wohlfühlen. bringt den
Charakter unserer Region auf den Punkt. 
Passend zu „Wine on the beach“ heißt es am
Sonntag dann natürlich: Wine. Wood. Feel
good. 
Das Naturparkzentrum hält für Weinfreunde
vielfältige weitere Informationen bereit, von
der Duftorgel mit Weinaromen bis zum Besen-
kalender der Region.
Fledermäuse an der Ehmetsklinge
Freitag, 20. Juli, um 20:30 Uhr – Ende gegen
23.00 Uhr
Die Landschaft rund um die Ehmetsklinge in Za-
berfeld birgt eine Vielzahl interessanter Lebens-
räume – u. a. auch für viele Fledermausarten.
Auf einem Spaziergang mit Naturparkführer
Klaus Timmerberg werden diese Lebensräume
erkundet. 
Mit einem Bat-Detektor werden in der Abend-
dämmerung die Ultraschalllaute der Tiere hör-
bar gemacht und die Fledermäuse können bei
der Jagd beobachtet werden. Treffpunkt ist das
Naturparkzentrum an der Ehmetsklinge. An-
meldung erforderlich: Klaus Timmerberg, Tel.
07043/2066; E-Mail: k.timmerberg@web.de
5. August – Brunch auf dem Bauernhof 
Vier Landwirte und Weingüter im Naturpark
laden am 5. August zum Brunch auf ihrem Hof
mit einer reichhaltigen Kostprobe heimischer
Spezialitäten. 
Zugleich wird die enge Verbindung zwischen
einheimischen Produkten, den Leistungen der
Landwirte und Wengerter als Landschaftspfle-
ger sowie der reizvollen Landschaft des Strom-
berg-Heuchelberg aufgezeigt. 
Bitte melden sich bis spätestens 31. Juli direkt
bei dem Hof Ihrer Wahl an. Mehr Informationen
unter www.naturpark-sh.de  
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Termine
Freitag, 13. Juli

Glocken-Umhängen Leonhardtskapelle Güglingen
Freitag, 13. Juli bis Montag, 16. Juli
Seefest an der Ehmetsklinge Zaberfeld 

Samstag, 14. Juli und Sonntag, 15. Juli
400 Jahre Schickhardtskirche (Lambertuskirche) in Pfaffenhofen

Sonntag, 15. Juli
Kirche im Grünen – Ehmetsklinge Zaberfeld

Mittwoch, 18. Juli
Katharina-Kepler-Schule – Entlassfeier in der Schulaula

Donnerstag, 19. Juli
Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Seniorenkreis „Spätlese“

Umweltschutz nicht anderen überlassen: Jeder kann dazu beitragen!



Spielplatz ist runderneuert
Gerade noch rechtzeitig vor dem Sommerfest des Sportvereins Frauenzimmern konnte der Spiel-
platz bei den Sportanlagen im Riedfurttal fertig gestellt werden.

Das neue Multifunktions-Klettergerät wurde in den Gerätepark gut eingebunden, der Fallschutz
erneuert und zuletzt wieder Holzhackschnitzel über die gesamte Spielfläche verteilt.

Sportplatz-Tribüne kommt voran
Der Trupp von der Bauunternehmung Otto Haass kommt bei der Erneuerung der Zuschauer-Tribüne
am Eibensbacher Sportplatz gut voran.

Nach dem Entfernen der Muschelkalksteinblöcke wurde der Bereich zwischen dem GSV-Sportheim
und dem Sportplatz mit Maschinenkraft modelliert, danach die Fundamente für die Beton-Steh-
stufen eingebracht und dann die Stufen im oberen Bereich gesetzt. Jetzt stehen noch abschlie-
ßende Detail-Arbeiten auf dem Programm.
Wenn alles wie vorgesehen abläuft, können die Restarbeiten bis zum Ende der nächsten Woche
abgeschlossen werden.
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Umhängung der Glocken
Die Umhängung der Glocken an der Leon-
hardtskapelle findet in einem festlichen Gottes-
dienst auf dem Friedhof diesen Freitag, 13. Juli,
um 13.30 Uhr, statt. 
Der Posaunenchor und der Liederkranz werden
diesen Gottesdienst mitgestalten, die Landfrau-
en sorgen für den Schmuck des Glockenwagens
und die Zimmerei Wörz ermöglicht die Arbeiten
auf dem Kirchendach durch die Bereitstellung
eines Krans und eines Besengerüstes. 
Die Umhängung findet bei nahezu jeder Witte-
rung statt, ggf. feiern wir den gottesdienstli-
chen Teil in der Leonhardtskapelle.
Vor der Feier, von 12 Uhr bis zum Beginn um
13.30 Uhr, ist die Glocke auf dem Friedhof öf-
fentlich ausgestellt und kann von allen Seiten
und aus der Nähe begutachtet werden. 
Während des Gottesdienstes werden die Glo-
cken dann umgehängt.
Sie sind herzlich eingeladen diesen Festakt mit
uns zu begehen und diesen Moment mitzuerle-
ben.

Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, dem 17. Juli 2012,
19.00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses
die nächste Sitzung des Gemeinderats statt.
Tagesordnung:
öffentlich:
1. Gemeinderat

– Ausscheiden und Verabschiedung von
Stadtrat Martin Bank Rasmussen

2. Bebauungsplan Gewerbegebiet „Lüssen“,
Gemarkung Güglingen
a) Beratung und Beschlussfassung über die

eingegangenen Anregungen
b) Billigung des Entwurfs
c) Auslegungsbeschluss

3. Bebauungsplan Industriegebiet „Langwie-
sen, 1. Änderung“, Gemarkung Frauenzim-
mern
– Innenentwicklung gem. § 13 a BauGB
– Satzungsbeschluss

4. Realschule Güglingen, Erweiterung
– Raumprogramm

5. Gestaltungsinitiative Güglingen Attraktiv
(GIGA)
- Zuschussantrag

6. Rathaus Güglingen
– Ergebnis der Energetischen Gebäudebe-

trachtung
7. Bausachen
8. Bekanntgaben
9. Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Zugelaufen
Kleine schwarz-weiße Katze, ca. 2 Monate alt.
Informationen unter Telefon 07135/953520

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

GÜGLINGEN

Sind Ihre Reisepapiere in Ordnung?



Nächsten Montag: Fliegen-
der Teppich
An den letzten Start vor den
Sommerferien des Fliegenden
Teppich am kommenden Mon-
tag seien alle angemeldeten

Kinder noch einmal erinnert. Wie immer um
14.30 Uhr und um 15.30 Uhr.
Montag in acht Tagen:
Basteln im Jahreslauf – Sommerbasteln
Für alle Bastelfreunde ab der 2. Klasse, die es
kurz vor den Ferien nach der Schule entspan-

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

nend kreativ lieben, hat Heike Schmid noch ein-
mal eine Bastelrunde möglich gemacht. Am
Montag, 23. Juli, um 15 Uhr, trifft man sich zu
einer Geschichte und dann darf ausgiebig ge-
werkelt werden. Anmeldungen in der Medio-
thek. 1 EUR.
Letzter Julifreitag: Märchenzeit
Am letzten Freitag des Monats, am 27. Juli, trifft
sich noch einmal in diesem Sommer die Mär-
chenrunde um Petra Metsch zur Märchenzeit.
Um 16 Uhr erzählt sie allen Märchenfreunden
ab 5 Jahren ein sommerliches Märchen.

Öffentliche Bekanntmachung
gemäß § 46 Abs. 3 Satz 6
Energiewirtschaftsgesetz
(EnWG)
Die Gemeinde Pfaffenhofen, Landkreis Heil-
bronn, macht hiermit gemäß § 46 Abs. 3 Satz 6
Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) öffentlich
bekannt, dass der Gemeinderat in seiner Sit-
zung am 27.06.2012 beschlossen hat, den
neuen Stromkonzessionsvertrag vom
01.01.2013 bis 31.12.2032 mit der EnBW Re-
gional AG, Stuttgart, abzuschließen.
Die maßgeblichen Gründe für die Entscheidung
zum Vertragsabschluss mit der EnBW Regional
AG waren neben dem vorgelegten Vertragsan-
gebot, die Auswertung der vorgegebenen Ver-
gabekriterien sowie die guten Erfahrungen mit
dem Netzbetreiber in der Vergangenheit.
Pfaffenhofen, 13.07.2012
gez. Böhringer
Bürgermeister

Rathaus geschlossen
Am Freitag, dem 13.07.2012, bleiben das Rat-
haus, die kommunalen Kindergärten sowie der
Bauhof wegen einer betrieblichen Veranstal-
tung geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an
den Polizeiposten Güglingen oder an die Ge-
meindeverwaltungen der Nachbargemeinden.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
Gemeindeverwaltung
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PFAFFENHOFEN
Neue Öffnungszeiten des
Rathauses ab 10. Juli 2012
Durch die Umstrukturierung innerhalb der Ge-
meindeverwaltung gibt es ab dieser Woche
neue Öffnungszeiten des Rathauses.
Diese sind künftig:
Mo., Di., Do., Fr. 8 Uhr – 12 Uhr
Mi., 10 Uhr – 12 Uhr
Di., 14 Uhr – 18 Uhr

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Rathaus wurden folgende Gegenstän-
de abgegeben:
• Fahrrad
Auskunft erteilt Ihnen gerne Herr Schneider,
Zimmer 8, Telefon 07046/9620-11.

Ferienregelung für die
Wilhelm-Widmaier-Halle
Pfaffenhofen während der
Sommerferien
Während der Sommerferien – von Donnerstag,
26. Juli bis Sonntag, 9. September 2012 – bleibt
die Wilhelm-Widmaier-Halle Pfaffenhofen ge-
schlossen. 
Wir bitten um Beachtung und Kenntnisnahme. 

Altpapier ist Rohstoff

Freitag, 13. Juli
13:30 Uhr Glocke Leonhardskapelle: (Siehe

amtliche Bekanntmachungen
Güglingen!)
Das Opfer des Gottesdienstes

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

geben wir für die Renovierung des
Glockenstuhles der Partnerge-
meinde in Marisfeld

Sonntag, 15. Juli
Kein Gemeindefrühstück 
Gemeindeausflug nach Marisfeld (siehe nach-
stehend)
9:30 Uhr Gottesdienst (D. Kern) Wir feiern

das Heilige Abendmahl. Das Opfer
ist für die Renovierung des Ge-
meindehauses bestimmt. 

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren

Montag, 16. Juli 
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 17. Juli 
10.00 bis Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei D. Buyer, Tel. 07046/881229)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 18. Juli
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Jungs)
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht in der

Kirche (Mädchen)
16:00 bis offene Sprechstunde der Lebens-
17:00 Uhr und Sozialberatung im Gemein-

dehaus, Tel. 01573/6624043
Donnerstag, 19. Juli
14:30 Uhr Seniorenkreis „Spätlese“ im Ge-

meindehaus.
19:30 Uhr Männerabend im Gemeindehaus
19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Bistro
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Fundsache bei der Glockenfahrt
Bei der Fahrt zum Glockenguss ist eine khaki-
farbene Damenjacke im hinteren Teil des Busses
liegen geblieben. Sie kann im evang. Pfarramt
abgeholt werden.
Fahrt nach Marisfeld
Am Sonntag, 22. Juli, starten wir um 6.30 Uhr
im Stadtgraben vor der Mediothek mit einem
„Stuber“-Bus zu unserer Fahrt nach Marisfeld
mit 31 Personen. 
Es sind noch Plätze frei für Kurzentschlossene.
Unterwegs gibt es beim Rasthof „Riedener
Wald“ eine Kaffeepause. Gegen 10 Uhr werden
wir am Ziel sein. So haben wir genügend Zeit
zum „Ankommen“ vor dem gemeinsamen Got-
tesdienst um 11 Uhr mit den dortigen Gemein-
demitgliedern aus Marisfeld, Oberstadt und
Schmeheim.
Um 17 Uhr treten wir nach einem hoffentlich
begegnungsreichen Tag die Heimreise an, so
dass wir spätestens um 20.45 Uhr wieder in
Güglingen sind. 
Bitte bringen Sie für die Fahrtkosten 30 Euro
mit. 
Ansprechpartnerin: Frau Wiltraut Müller, Tel.:
5193.

Samstag, 14. Juli 
19.00 Uhr Jugendgottesdienst in St. Ulrich,

Stockheim

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Uwe Stier, Tel. 07135/9362046,
u.stier@freenet.de
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 9 –11 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Apostelgesch. 8, 26-39 

Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich geschafffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich
habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!

Jesaja 43,1
Wochenlied: „Ich bin getauft auf deine Namen“ (200 EG)



Sonntag, 15. Juli 
9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Kranken-

haus 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe, Mi-

chaelsberg 
9.00 Uhr Eucharistie, anschließend Kir-

chencafé „up to date“, Bracken-
heim 

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Eh-
metsklinge 

10.30 Uhr Eucharistie, Güglingen, Kinder-
gottesdienst im Gemeindesaal

Dienstag, 17. Juli 
19.00 Uhr Eucharistie, St. Ulrich Stockheim
Mittwoch, 18. Juli 
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 19. Juli 
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim 
Freitag, 20. Juli 
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg – ent-

fällt wegen Michaelsbergfest
Sonntag, 22. Juli 
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst, Mi-

chaelsberg
Termine
Mittwoch, 18.07.: 16.00 bis 18.00 Uhr Anmel-
dung zur Firmung in Güglingen, Gemeindehaus,
Brucknerweg 4
Michaelsbergfest am 22. Juli
Die Kuchenspenden sollten möglichst am Sonn-
tag, 22.07., vor Ort im Festzelt abgegeben wer-
den. Wenn das nicht geht, bitte bei Frau Knörle
melden, Tel. 07135/7884. Ein kostenloser Shuttle-
Bus verkehrt an diesem Sonntag ab 10 Uhr,
halbstündlich, ab Parkplatz Katharinenplaisir. 
Dekanatstag am 22. Juli 
Zum Dekanatstag am 22. Juli laden wir alle Ge-
meindemitglieder – auch Kinder und Jugendli-
che – nach Neckarsulm ein. Um 10 Uhr findet
auf dem Marktplatz ein großer Gottesdienst mit
Bischof Gebhard Fürst und danach ein Gespräch
mit ihm statt. 
Am Nachmittag gibt es verschiedene Pro-
grammangebote und Info-Stände. Die Schluss-
andacht um 16.30 Uhr wird Weihbischof Renz
feiern. Flyer mit weiteren Informationen liegen
am Schriftenstand der Kirche auf. Sie können
Essensmarken nach den Sonntags-Gottes-
diensten erwerben.
An diesem Wochenende findet in der Seelsor-
geeinheit Zabergäu keine Eucharistie statt. 
„Sommer ist, was in deinem Kopf passiert!“
Unter dieser Überschrift feiern wir am Samstag,
14.07.2012, 19.00 Uhr einen Jugendgottes-
dienst in der Kirche St. Ulrich in Stockheim. Wir
freuen uns auf sommerlich-entspannende Im-
pulse für unser Leben, viele junge und jungge-
bliebene Gottesdienstbesucher und erfrischen-
de Musik der Band aus Brackenheim. 

Das Jugo-Team 

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen 
Freitag, 13. Juli 
20.00 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 14. Juli 
18.00 Uhr Teenykreis in Botenheim
20.00 Uhr Jugendkreis in Botenheim

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Saßnowski, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Sonntag, 15. Juli 
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Sonntagschule

Donnerstag, 19. Juli
14.30 Uhr Seniorenkreis „Senioren 120“
Nachhaltig helfen in Malawi
Das Ehepaar Inke Johannsen und Pastor Edgar
Lüken lebt mit ihren beiden Kindern seit einein-
halb Jahren in Malawi. 
Sie unterstützen dort die junge stark wachsen-
de Evang.-method. Kirche durch Pastoren- und
Laienausbildung, Gemeindeaufbauarbeit, pä-
dagogische Beratung von Mitarbeitenden, Aus-
bau von Kindergärten und Gesundheitsstatio-
nen.
Am Dienstag, dem 24. Juli, 20 Uhr, berichten sie
von ihrem umfassenden Einsatz im „warmen
Herzen Afrikas“.
Pastorale Vertretung
Vom 2. Juli bis 26. August ist das Pastorat wegen
Umzug und Neubesetzung nicht besetzt. 
Die pastorale Vertretung in dringenden Angele-
genheiten hat bis zum 28. Juli Pastor Tilmann
Sticher, Heilbronn, Tel.: 07131/403483.

Sonntag, 15. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderbetreu-

ung

Freitag, 13. Juli
9.30 Uhr Spielkreis

20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 15. Juli:
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Dekan Jürgen Höss
Montag, 16. Juli
19.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
Dienstag, 17. Juli
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs

von 6 - 9 Jahren im Jugendraum
Mittwoch, 18. Juli
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
Vorschau:
Samstag, 21. Juli
15.00 Uhr kirchliche Trauung von Simone

Wöhr und Thomas Gulz mit Taufe
von Milena Gulz in der Marienkir-
che

Sonntag, 22. Juli
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche (Predigt: Pfarrerin z. A. Ste-
fanie Siegel)

Im Anschluss an den Gottesdienst gemeinsames
Grillen im Hof
Hinweis:
Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrerin z. A.
Stefanie Siegel, Brackenheim, Telefon 07135/
9318324.
Das Pfarrbüro ist besetzt: Dienstags und frei-
tags von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, mittwochs von
9.00 Uhr – 11.00 Uhr

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. (07135) 2788 und 13521

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Freitag, 13. Juli
17.15 Uhr Mädchenjungschar für Mädchen

Klasse 1 - 7
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 14. Juli
ab 8.30 Uhr Pfarrgartenaktion im Pfarrgarten

Frauenzimmern
Sonntag, 15. Juli
9.30 Uhr Kinderkirche mit Frühstück im

Gemeindehaus
Jeder darf zum Frühstück etwas
mitbringen.

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
mit Dekan Jürgen Höss

Montag, 16. Juli
19.30 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach
Mittwoch, 17. Juli
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
Vorschau:
Sonntag, 22. Juli
9.20 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

(Predigt: Pfarrerin z. A. Stefanie
Siegel)

Hinweis:
Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrerin z. A.
Stefanie Siegel, Brackenheim, Telefon 07135/
9318324.
Das Pfarrbüro ist besetzt: Dienstags und frei-
tags von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, mittwochs von
9.00 Uhr – 11.00 Uhr

Freitag, 13. Juli
19.45 Uhr Posaunenchor
Samstag, 14. Juli – 400 Jahre Heinrich Schick-
hardt – Jubiläum 
18.00 Uhr Rundgang mit Frau Kallenbach,

Bau-Ing. „Sanierung 2012 – Was
steht an?“

19.00 Uhr Kaltes Büfett von „Pfeffer und
Salz“

20.00 Uhr Festvortrag von Dr. Otfried Kies
„Der herzogliche Baumeister
Heinrich Schickhardt und Pfaf-
fenhofens Kirche und Pfarrhaus“

20.45 Uhr Pause
21.00 Uhr Diskussion mit Herrn Dr. Kies und

gemütlicher Ausklang auf dem
Kelterplatz

Sonntag, 15. Juli- 400 Jahre Heinrich Schick-
hardt – Jubiläum 
10.30 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst

zum Jubiläum mit Posaunenchor
und Kirchenchor

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

17.30 Uhr Altpietistische Gemeinschafts-
stunde im Gemeindehaus

Dienstag, 17. Juli
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Infos bei Tina

Asser, Tel. 07046/930472)

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarramt
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371
Fax 07135/961219
E-Mail: ev.pfarramt-frauenzimmern@t-online.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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14.00 bis Sprechstunde von Pfarrer Wend-
17.00 Uhr nagel im Pfarrhaus 
18.00 Uhr Jungschar 
Mittwoch, 18. Juli
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr Bastelkreis
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 20. Juli
19.45 Uhr Posaunenchor
Heinrich Schickhardt (geb. am 5. Februar
1558 in Herrenberg; gest. am 14. Januar
1635 in Stuttgart)
war der wichtigste Baumeister der Renaissance
in Südwestdeutschland. Als herzoglicher Bau-
meister des württembergischen Herzogs Fried-
rich I baute er zahlreiche Kirchen, Schlösser und
Brücken, und eben auch unser heutiges Pfarr-
haus im Jahr 1612. Unsere Kirche erneuerte und
erweiterte er in zweijähriger Bauzeit von 1611
– 1613 in solchem Umfang, dass es fast einem
Neubau gleichkam. Ihr jetziges Gesicht hat sie
von diesem Umbau. Lassen Sie sich herzlich zu
unseren Festlichkeiten an Samstag und Sonn-
tag einladen.

Donnerstag, 12. Juli
15.00 Uhr SeniorenTreff – Sommerabschluss

mit Grillen
Sonntag, 15. Juli
10.30 Uhr gemeinsamer Jubiläums-Festgot-

tesdienst in der Lambertuskirche
Pfaffenhofen

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Dienstag, 17. Juli
14.00 bis Sprechstunde von Pfarrer Wend-
17.00 Uhr nagel
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates
Mittwoch, 18. Juli
9.30 Uhr Frauenfrühstück

15.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-
meindehaus Pfaffenhofen

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei R.
Heinz oder G. Röck)

Samstag, 21. Juli
11.00 Uhr Beginn 24h-Konfi auf dem Benz-

bachhof
Sonntag, 22. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst mit Diakon i. R. 

Raskop
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

Diakonie-Gottesdienst in Kleingartach 
Am Sonntag, 15. Juli, findet um 9.30 Uhr in der
Ev. Kirche in Kleingartach ein Diakonie-Gottes-
dienst statt. Pfarrerin Elke Stephan und DBS-
Geschäftsführer Matthias Rose werden das
Thema „Armut“ unter dem Licht der sog. „Auf-
stocker“ beleuchten. Ganz herzlich eingeladen
sind auch alle Teilnehmer an den Ehrenamts-

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Seminaren im Projekt Diakonie im Dialog, die im
Frühjahr stattfanden. 70 ganz unterschiedlich
engagierte Männer und Frauen hatten sich an-
sprechen lassen und an den insgesamt 5 Veran-
staltungen teilgenommen. In einem kurzen
Rückblick wird von den Seminaren ein Eindruck
vermittelt. Wer noch ein wenig Zeit mitbringt,
ist gerne willkommen beim Ständerling im An-
schluss an den Gottesdienst. Informationen er-
halten Sie gerne bei der Diakonischen Bezirks-
stelle Brackenheim, Tel. 07135/9884-0.
Herzliche Einladung zum Heilsamen Singen
Ganz herzlich möchten wir Sie zum Heilsamen
Singen in das Diakoniehaus einladen. Singen
öffnet die Seele, verwurzelt uns, löst Verhärtun-
gen und ermutigt auf dem persönlichen Weg.
Wir singen einfache Lieder, ohne Text- und No-
tenblätter. Teilnehmen können alle Menschen,
die die gesundheitsfördernde Wirkung des Sin-
gens erfahren möchten und Spaß am Singen
haben. Sie benötigen keine musikalische Vorer-
fahrung oder Notenkenntnis – nur Lust am Sin-
gen. 
Das Heilsame Singen findet in der Kirchstraße
10, 74336 Brackenheim, am 19.07.2012, 15.30
– 17.00 Uhr statt. Das Heilsame Singen wird
vom Weinsberger Hilfsverein, Sandra Rose und
der Diakonischen Bezirksstelle, Matthias Rose
verantwortet.

Diakonisches Werk Heilbronn
Seniorenfreizeit in Bad Kissingen
Das Diakonische Werk Heilbronn lädt zu einem
Reisetreff am Dienstag, 17. Juli, ins Begegnungs-
café des Diakonischen Werkes, Heilbronn,
Schellengasse 9 ein. Susanne Schilpp wird um
15.00 Uhr ihre Freizeit in Bad Kissingen vom 
2. bis 9.Oktober näher vorstellen. Weitere Infor-
mationen unter Telefon 07131/964490 oder
964432.

Bezirkskongress „Behüte dein Herz“
Zu diesem Kongress ist jeder herzlich eingela-
den, nicht nur Zeugen Jehovas. Der Eintritt ist
frei. Die Versammlung Brackenheim besucht
den Kongress in Frankfurt/Main, Commerz-
bank-Arena. Weitere Kongressorte finden Sie
auf www.jw.org unter „Nachschlagen“.
Freitag, 13. Juli
9.20 bis Tagesmotto: Jehova sieht, wie das

16.55 Uhr Herz ist (1. Samuel 16:7).
Vortrag des Vorsitzenden: Wieso
müssen wir das Herz behüten?

Samstag, 14. Juli 
9.20 bis Tagesmotto: Aus der Fülle des

16.55 Uhr Herzens redet der Mund (Mat-
thäus 12:34).

Sonntag, 15. Juli 
9.20 bis Tagesmotto: Diene Jehova mit

15.40 Uhr ungeteiltem Herzen (1. Chronika
28:9).

Donnerstag, 19. Juli (wieder im Königreichssaal
Brackenheim)
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Legt gründlich
Zeugnis ab für Gottes Königreich
Teil 8: „Das Königreich Gottes un-
gehindert predigen“, Kapitel 23:
„Hört meine Verteidigung“.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jehovaszeugen.de

19.30 Uhr Theokratische Predigtdienstschu-
le: •Bibelleseprogramm für diese
Woche: Hesekiel 15 bis 17. • Von
welcher Wahrheit sprach Jesus in
Johannes 18:37? • Wies Jesus
seine Jünger an, Messen zu feiern?

20.00 Uhr Dienstzusammenkunft: Anspra-
chen und Tischgespräche zum Ge-
brauch der Bibel.

3. Heilbronner Sommer -
akademie startet am 19. Juli
Unsere Welt von morgen: In welcher Zukunft
wollen wir leben?
Die Chaostheorie lehrt: Der Flügelschlag eines
Schmetterlings kann die Welt verändern. Nicht
nur vor diesem Hintergrund ist der Wunsch des
Menschen verständlich, zu erfahren, was die
Zukunft für ihn bereithält. Die 3. Heilbronner
Sommerakademie greift Zukunftsthemen auf
und versucht, aus unterschiedlichen Blickwin-
keln der Frage nachzugehen: Was wird sich in
der Welt von morgen alles verändern? 
Namhafte Referentinnen und Referenten – vor-
nehmlich aus dem Hochschulbereich – werden
Antworten, Bewertungen und Ausblicke geben.
Den Anfang macht der Karlsruher Philosoph
Prof. Dr. Michael Wörz. Er wird sich am 19. Juli
in der Volkshochschule im Deutschhof (17.30
Uhr) mit der etwas provokanten Frage beschäf-
tigen, was der Untergang der Titanic vor 100
Jahren mit der Ethik zu tun hat. Oder: Wie die
Ethik bei der Planung und Realisierung von
technischen Großprojekten auch in Zukunft
dazu beitragen kann, diese für ihre natürliche
und soziale Umwelt verträglicher zu gestalten. 
„Ist die Familie ein Auslaufmodell oder ein Le-
bensentwurf der Zukunft?“ – das ist das Thema
von Prof. Carola Iller am 24. Juli im Haus der Fa-
milie. Angesichts eines tiefgreifenden Wandels
der Familie als Lebensform tritt die Linzer Wis-
senschaftlerin mit Nachdruck für eine Neube-
stimmung des Familienbegriffs ein. Der Direktor
der Landeszentrale für Politische Bildung, Lo-
thar Frick, wird am 26. Juli in der VHS zu Gast
sein. In seinem Vortrag „Dialog auf Augenhöhe
– Bürgerbeteiligung der Zukunft“ skizziert er
auf Grundlage der Erfahrungen mit dem Groß-
projekt Stuttgart 21 seine Vision eines transpa-
renten Bürgerdialogs auf Augenhöhe. 
Die weiteren Veranstaltungen der Sommer-
akademie sind:
„Hat der öffentlich-rechtliche Rundfunk Zu-
kunft?“ 
Exkursion zum SWR-Studio Heilbronn und Dis-
kussion mit Studioleiterin Ulrike Hagenbuch
(20. Juli)
„Zukunftsmarkt Alter – ist unsere Gesell-
schaft auf den demographischen Wandel
vorbereitet?“
Vortrag von Michael Bolk, Universität Heidel-
berg (31. Juli, Hans-Rießer-Haus)
„Städtebau der Zukunft – die lebenswerte
Stadt von morgen“
Vortrag von Dr. Horst Reichert, Universität
Stuttgart (2. August, Hans-Rießer-Haus)
Exkursion zum Mehrgenerationenhaus Nord-
stadt mit Dipl.-Sozialpädagogin Andrea Barth
(3. August)

SCHULE UND
BILDUNG
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„Gentechnologie – Herausforderung für
unser tägliches Brot“
Vortrag von Dr. Clemens Dirscherl, Ev. Bauern-
werk Württemberg und Ratsbeauftragter der
EKD (7. August, VHS)
„Die Arbeitswelt von morgen – Herausforde-
rungen, Chancen, Risiken“
Vortrag von Ariane Durian, Bundesvorsitzende
des Verbandes Deutscher Zeitarbeitsunterneh-
men e. V. (9. August, Kilianshaus)
„Neue Informationstechnologien“
Exkursion zum Zentrum für Kunst- und Medien-
technologie (ZKM) in Karlsruhe mit Prof. Uwe
Ahrens (10. August)
„Wachstumsgesellschaft – ein Irrweg?“ 
Vortrag von Dr. Dirk Sollte, Universität St. Gallen
(14. August, Heinrich-Fries-Haus)
Info: 
Veranstalter der Heilbronner Sommerakademie
ist der „Arbeitskreis Sommerakademie“ mit fol-
genden Institutionen: Volkshochschule Heil-
bronn, Kreisseniorenrat, Diakonisches Werk, Lo-
kale Agenda 21, Haus der Familie, Verein
Senioren für Andere, Kath. Erwachsenenbil-
dung, Ev. Erwachsenenbildung
Detaillierte Programminformationen finden Sie
im Internet unter www.vhs-heilbronn.de (Aktu-
elles); Anmeldung für alle Veranstaltungen er-
beten bei: Volkshochschule Heilbronn, Telefon
07131/9965-0, info@vhs-heilbronn.de, 
Für alle acht Vortragsveranstaltungen der Som-
merakademie (ohne Exkursionen) gibt es auch
ein Abonnement zum Vorteilspreis von 28 €. Zu
allen Vorträgen gibt es Einzelkarten zu 4 € an
der Abendkasse. Nach den Veranstaltungen be-
steht bei Getränken und Gebäck Gelegenheit
zum Gedankenaustausch.
Die 3. Heilbronner Sommerakademie wird dan-
kenswerter Weise gefördert von der Sparkas-
senstiftung der Kreissparkasse Heilbronn.

Sommerfest 
Am 30. Juni 2012 fand unser märchenhaftes
Sommerfest auf dem Gelände des Kindergartens
statt. Alle Kinder waren vorher schon furchtbar
aufgeregt und freuten sich auf die einstudierten
Aufführungen. 
Beim gemeinsamen Beginn wurden die Märchen,
die wir das Kindergartenjahr über kennen gelernt
haben, dann von den Kindern vorgeführt. Die Lie-
der die hierbei gesungen wurden haben unsere
Kinder auch gestalterisch umgesetzt. So über-
raschten die Bremer Stadtmusikanten die Räuber
bei ihrem Schmaus, Dornröschen schlief hundert
Jahr, bevor sie von ihrem Prinzen geweckt wurde,
Hänsel und Gretel verliefen sich im Wald und die
Fröschelein sangen im Teich ihre Lieder.

Evangelischer Kindergarten
Gottlieb-Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Im Anschluss an die Aufführung waren das Bü-
fett, der Getränkestand und die Spielstationen
eröffnet.
Jedes Kind konnte für seine Laufkarte verschie-
denfarbige Edelsteine erspielen und erhielt
dafür am Ende eine märchenhafte Überra-
schung aus unserer Ritterburg.
Im Turnraum fand für die Kinder eine Märchen-
stunde statt, bei welcher das Märchen Rumpel-
stilzchen erzählt wurde.
Gegen 16.30 Uhr fand unser Sommerfest ein
jähes Ende, als uns ein kräftiger Regenguss
überraschte. Dank zahlreicher helfender Hände
konnte jedoch alles noch rechtzeitig abgebaut
werden. Trotz dem plötzlichen Ende erlebten
wir ein wunderschönes Sommerfest, bei dem
die Kinder jede Menge Spaß hatten und bei dem
auch die Eltern ein paar schöne Stunden ver-
bringen konnten.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helfer
und den Elternbeirat, die uns sowohl durch
Spenden als auch durch ihre Mithilfe unter-
stützt haben. Ohne sie wäre unser Sommerfest
in diesem Rahmen nicht möglich gewesen!
Herzlichen Dank auch an die Volksbank Güglin-
gen für Tischdecken und Servietten!

Ihr Kiga-Team

Abenteuer im Wunderwald
Am vergangenen Montag führte uns eine ganz
besondere Natur-Mitspielreise des Theaters Ra-
delrutsch in den Wunderwald. Wie gebannt ver-
folgten die Kinder die Reise, die zur Geburts-
tagsfeier der alten Eiche führte. Wir besuchten
Tannen und Eichen, belauschten Eulen und
Zwerge und sprangen mit dem Eichhörnchen
flink unter den Busch. Denn es war ein beson-
derer Tag: die alte Eiche hatte Geburtstag und
alle freuten sich auf das große Geburtstagskon-
zert. 

Die rhythmisch-musikalischen Spiele dieser
Reise regten dazu an, die Gedichte, Reime und
Lieder in Bewegung umzusetzen und mit ihnen
zu experimentieren, so dass selbst die Kleinsten
ganz gebannt bei der Sache waren. Eine tolle
Darbietung.
Einen ganz herzlichen Dank der Kreissparkasse
Heilbronn, die uns diese Aufführung des Thea-
ters Radelrutsch in unserem Kindergarten er-
möglichte.

Wo Dachs und Fuchs zu Hause sind
Das Projektthema „Berufe“ begleitet die Kinder-
gartenkinder aus Frauenzimmern weiterhin und

Kindergarten Haselnussweg
Eibensbach

Ev. Kindergarten 
Frauenzimmern

im Rahmen dieser Reihe waren die Mittleren
und Großen kürzlich mit Förster Theo Wöhr un-
terwegs. Treffpunkt war der Heiligenbergsee im
Kirbachtal bei Häfnerhaslach. Dort erfuhren die
Kinder, dass das Revier, für dass er zuständig ist,
so groß ist wie 1000 Fußballfelder. An der Grill-
stelle am See informierte Theo Wöhr über die
Instandhaltung der Grillstellen und Spielplätze
im Wald. Auch die Funktion des Regenwasser-
gespeisten Heiligenbergsees zur Bewässerung
der Umgebung erklärte er den Kindern. 

Dann ging es in den Wald. Interessant war, wel-
che verschiedenen Baumarten es im Wald so
gibt und „warum es auch mal sein muss, dass
ein Baum gefällt wird“, so der Förster. „Bäume
sind auch mal krank oder müssen Platz für an-
dere neue Bäume machen“, ergänzt er. Tolles
gab es zu entdecken: Spechtlöcher, Hochsitze,
Staudämme und vieles mehr. Im Anschluss zeig-
te er den Kindern seine Werkzeuge zum Vermes-
sen, zum Kennzeichnen und Markieren. Auch
die Aufgaben seiner Waldarbeiter erläuterte er.
Imposant fanden die Kinder den Fuchs- und den
Dachsbau. „Sind die aber groß“, staunten sie.
Spannend fanden die Kinder, wie der Förster es
schaffte, Rehe und Wildschweine anzulocken.
Hungrig und müde schafften es die Kinder noch,
ein echtes, uriges Waldschloss zu bauen und
darin ihr Abschluss-Vesper zu essen. Herzlichen
Dank an Förster Theo Wöhr für seinen Einsatz
sowie an die Eltern und Erzieherinnen. 
Beim Festgottesdienst im Rahmen des SVF-
Sommerfestes konnten die Kinder der Gemein-
de gleich zeigen, was sie in ihren Projekttagen
alles gelernt hatten. „Alle Berufe sind wichtig
und jeder bringt dort seine Begabungen ein“,
lautete der Tenor des Anspiels, das die Kinder
mit Bravour meisterten. Sie trauten sich Szenen
mit dem Mikrofon zu sprechen und traten als
Bäcker, Förster, Arzt oder Mama auf. (keb) 

Unsere Kathrin hat geheiratet!
Am Samstag, dem 7. Juli, heiratete unsere Er-
zieherin Kathrin Wöhr und unsere Kinder des
Kindergartens Villa Sonnenschein durften na-
türlich an diesem Tag nicht fehlen. Alle Kinder
waren aufgeregt, sie hatten so fleißig und
heimlich geübt. 

Kindergarten Seestraße
Pfaffenhofen
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Als es endlich so weit war, standen wir mit Blu-
men Spalier und sangen das Lied „Trau Dich“. Ein
Geschenk von allen Eltern durfte natürlich auch
nicht fehlen. Unsere Kathrin war eine bezau-
bernde Braut und wir wünschen ihr nochmals
auf diesem Weg viel Glück und viel Liebe in ihrer
Ehe. Der Elternbeirat sagt nochmals herzlichen
Dank an alle Eltern, die mitgeholfen haben und
auch ein Danke an unsere Erzieherin Bianca
Sixt, die uns tatkräftig unterstützt hat.

Lesenacht der Klasse 3
Wir trafen uns am frühen Abend in unserem
Klassenzimmer. Frau Hofman und Frau Heubach
warteten schon auf uns. Wir breiteten unsere
Matratzen, Isomatten und Schlafsäcke auf dem
Boden aus. Danach fingen wir an, einen Traum-
fänger zu basteln. 
Zuerst holten wir uns einen Metallring vom
Pult. Als Nächstes durften wir uns farbige Wolle
aussuchen und umwickelten damit den Metall-
ring. Wir bastelten recht lange! Schließlich
lagen wir auf unseren Matratzen und lasen in
unseren mitgebrachten Büchern. 
Auf einmal unterbrach uns Frau Hofman und
fragte: „Habt ihr Lust auf eine Nachtwande-
rung?“ Sofort schrien wir alle laut: „Jaaa!“
Schnell zogen wir unsere Hosen, T-Shirt und Ja-
cken drüber und marschierten aus dem Schul-
haus hinaus. Mit unseren Taschenlampen gin-
gen wir in Richtung Güglingen bis zum
Spielplatz und wieder zurück. 

Als wir alle wieder in unserer Klasse waren, leg-
ten wir uns hin. Kurz darauf las uns Frau Hof-
man aus dem Buch „Der magische Monsterring“
noch einige Seiten vor. Nun waren wir alle müde
und schliefen ein. 
Am nächsten Morgen zogen wir uns an und bas-
telten unsere Traumfänger fertig. Als das Früh-
stück von einigen Müttern vorbereitet war, gin-
gen wir schnell in die Küche, denn wir hatten
großen Hunger. Als Nächstes durften wir noch
in der Bücherei spielen oder lesen. 
Nachdem wir unsere Sachen zusammengepackt
hatten, spielte die ganze Klasse das Spiel „Ich
sehe was, was du nicht siehst.“ Nun kamen auch
schon unsere Mütter und holten uns alle ab. Die
Lesenacht gefiel uns allen sehr gut. Lena

Grundschule Pfaffenhofen

Von der Ode an die Freude zum letzten Tango
„Man schließt die Augen und fühlt sich wie in
einem tollen Konzert, aber sicher nicht wie in
einer Schulaufführung!“, schwärmt eine Besu-
cherin des traditionellen Sommermusikabends
des Zabergäu-Gymnasiums am letzten Mitt-
woch im Brackenheimer Bürgerzentrum. Und so
geht es vielen – nicht nur wenn die Brackenhei-
mer Philharmoniker zum grandiosen Finale mit
Melodien aus der West Side Story den Gänse-
hautfaktor erhöhen und das Publikum in die
herrliche Musik einhüllen. „Maria“ und „To-
night“ – sehnsuchtsvoll-romantisch; „I feel
pretty“ – kokettierend; ein temperamentvolles,
obwohl schwieriges „America“ mit heißen süd-
amerikanischen Rhythmen! Leonard Bernstein
hätte genauso begeistert applaudiert wie die
vielen Besucher.

Das Konzert macht die musikalische Entwick-
lung an der Schule deutlich: Die jüngsten Strei-
cher der 5. Klassen eröffnen den Reigen mit der
„Ode an die Freude“ und lassen das Publikum
gleich mitsingen. Das entspannt die noch klei-
nen Hände an den großen Bässen und schafft
Gemeinschaft. Das Duo Marisol und Samuel hat
es da einfacher: Fröhlich schmettern sie ihren
„Fußball-Song“ – und ein donnernder Applaus
ist ihnen sicher.
Die Abiturienten Johanna Plehn und Matthias
Trumpp überraschen mit einem gelungenen
Spontanauftritt: Ihr charmant und perfekt prä-
sentiertes „Lucky Day“ von Sasha swingt und
lässt die Zuhörer mitwippen. So ausgelassen
singt man, wenn man gerade das Abi gut hinter
sich gebracht hat!
Immer wieder ein „Hinhörer“ ist die richtig
große Bigband. Viele Mitglieder spielen seit 
7 Jahren zusammen und haben ein absolut pro-
fessionelles Niveau erreicht. Michael Kühne,
exzellenter Saxophonist und Klarinettist, ver-
abschiedet sich mit zwei Solostücken von der
Schulbühne, und auch Anica Wurmbrand zieht
mit „Cabaret“ ein letztes Mal das Publikum in
ihren Bann. Alles an ihr passt: eine großartige
Stimme, ihr schauspielerisches Talent – die klei-
nen Mikrofonpannen überspielt sie da völlig
souverän!
Trotz der sommerlichen Leichtigkeit des vielfäl-
tigen Programms der unterschiedlichen Ensem-
bles – Flötenensemble, Kammer- und Oberstu-
fenchor, Dance Company oder Emma Brkić� und
Jessica Paul, die als fesche Dirndl über die
Bühne hüpfen (Choreographie: Inge Schön) –
wird auch der Abschied deutlich spürbar. 30
Abiturienten werden nächstes Jahr fehlen. Und
ein weiterer Abschied wird mit Siegfried Liebls
Komposition, einem der absoluten Highlights
des Abends, musikalisch verkündet: „Adieu, 
W. F.“, eine Hommage an den scheidenden

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim Schulleiter Wolfgang Frey. Ein schwieriges, ex-
travagantes Stück, gespielt von einem handver-
lesenen Grüppchen der Philharmoniker und un-
terstützt von Andreas Speer und Grégoire
Rumm. Dieser „letzte Tango“ ist gespickt mit
Rhythmuswechseln, kakophonischen Anklän-
gen, temperamentvollen Partien und der unver-
meidbaren leichten Melancholie, die diesem
Tanz anhaftet – und der Beifall ist verdient.
Perfekte Stimmen, virtuose Instrumentalisten,
engagierte Musiklehrer – Dana Herzog, Sieg-
fried Liebl, Daniel Strasser – gute Laune und die
spürbare Harmonie machen auch diesen Abend
wieder einmal zu einem phantastischen Erleb-
nis!

Im VHS-Ferienprogramm sind noch Plätze
frei!
Zu den folgenden Veranstaltungen des Güglin-
ger Ferienprogramms mit der Sport- und Gym-
nastiklehrerin Jannika Haaf können Sie Ihr Kind
noch anmelden:
Fußballturnier am Mi., 8.08., 16.00 – 18.00 Uhr.
An diesem Nachmittag wird ein Spaßturnier auf
dem Rasenplatz veranstaltet.
10 bis 20 Kinder im Alter von 8 – 12 Jahren kön-
nen daran teilnehmen.
Bitte mitbringen: Sportschuhe für Rasen und
genug zu trinken
Gebühr: 6,- Euro ab 10 TN
Ballspiele in der Turnhalle am Fr., 10.08., 16.00
– 18.00 Uhr
Es werden Spiele wie Völkerball, Zombieball und
andere durchgeführt.
Gruppengröße: 10 – 20 Kinder von 6 – 10 Jah-
ren
Bitte mitbringen: Hallenschuhe und genug zu
trinken
Gebühr: 6,- Euro ab 10 TN
Gerätewelt in der Halle am Mo., 13.08., 16.00
– 17.30 Uhr
Eine tolle Gerätelandschaft erwartet euch, an
der ihr hangeln, klettern, springen, balancieren,
werfen dürft.
Gruppengröße: 10 – 20 Kinder von 6 – 8 Jahren
Bitte mitbringen: Hallenschuhe und genug zu
trinken
Gebühr: 4,- Euro ab 10 TN
Ihre Anmeldung nehmen wir gerne telefonisch,
per Fax oder E-Mail oder im Rathaus (Frau Isa-
bel Kuhnle) entgegen.

Schnupperkurs Suzuki-Violine
Momentan sind noch einige wenige Plätze frei!
An 4 aufeinanderfolgenden Samstagen im Ok-
tober (6., 13., 20., 27.10.) können Sie und Ihre
Kinder sich mit der besonderen (muttersprach-
lichen) Methode des Violinunterrichts unter der
bewährten Leitung von Frau Krauß und Frau
Jensen-Huang vertraut machen. Auskünfte zum
Fach Suzuki-Violine erhalten Sie von unserer
Fachbereichsleiterin Frau Jensen-Huang unter
Tel. 07131/745352 oder per Mail: streicher@
lauffen-musikschule.de

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.
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Gerüstsystem-Hersteller Layher:
Regierungspräsidium Stuttgart genehmigt Feuerverzinkerei

Zur Übergabe der Genehmigung für die Errichtung und den Betrieb der neuen Feuerverzinkerei des
Gerüstsystem-Herstellers Layher kam Regierungspräsident Johannes Schmalzl aus Stuttgart per-
sönlich nach Eibensbach. „Ich freue mich, dass es uns gelungen ist, in nur viereinhalb Monaten
die immissionsschutzrechtliche Genehmigung für die neue Verzinkerei der Firma Layher zu ertei-
len“, so Schmalzl. „Rasche Genehmigungsverfahren stärken den Wirtschaftsstandort. 

Das Referat 54.4 Industrie/Schwerpunkt Ar-
beitsschutz des Regierungspräsidiums Stutt-
gart genehmigt pro Jahr etwa 40 bis 50 
Neuerrichtungen oder Änderungen von Indus-
trieanlagen und überwacht ca. 150 Großanla-
gen der Verzinkerei-, Gießerei- und Automobil-
branche“. Dabei gehe es im Wesentlichen um die
Umsetzung der europäischen Vorgaben im Um-
welt- und Arbeitsschutz.
Die neue Anlage, die jährlich 80.000 Tonnen an
Material verzinken kann und damit die Gerüste
witterungsbeständig macht und vor Korrosion
schützt, ersetzt die bereits 1970 errichtete alte
Verzinkerei I. Ausgerüstet mit dem neuesten
Stand der Technik, wie dies bereits in der 2009
gebauten Verzinkerei II umgesetzt wurde, kann
Layher damit über eine Produktionskapazität
von insgesamt 164.000 Tonnen im Jahr verfü-
gen. Damit ist das Bedienen der hohen Nach-
frage an Gerüsten weltweit gesichert und ein
deutliches Signal für den Standort Güglingen-
Eibensbach gesetzt.

In der Anlage werden Zinküberzüge auf die
Stahlteile angebracht. Dies erfolgt in mehrstu-
figen Verfahren durch Tauchprozesse, u. a. in
schmelzflüssiges Zink mit einer Temperatur von
450°C. Durch diese Vorgänge werden die Ge-
rüstteile in den rauen Einsatzfeldern auf Bau-
stellen vor Korrosion geschützt.
Die neue Anlage wird trotz einer Erhöhung der
Produktionskapazität um ca. 50 Prozent unge-
fähr 10 Prozent weniger Energiebedarf, 6 bis 10
Prozent geringere Lärmauswirkungen und 25
Prozent weniger Abwasseranfall erbringen. Der
Schadstoffausstoß der neuen Anlage unter-
schreitet die Bagatellmassenströme der gesetz-
lichen Regelungen um mehr als 80 Prozent. Im
Rahmen einer Umweltverträglichkeitsprüfung
wurde außerdem festgestellt, dass auch keine
nachteiligen Auswirkungen auf die umgebende
Natur erfolgen. Durch die Kapselung der Anla-
genteile in den Produktionshallen werden au-
ßerdem die Arbeitsbedingungen der Mitarbeiter
deutlich verbessert.

Musikalische Frühförderung im Schuljahr
2012/13
Bereits jetzt möchten wir Sie auf unsere Angebote
der Frühförderung im nächsten Schuljahr auf-
merksam machen. Bitte lassen Sie uns frühzeitig
Ihre Anmeldung zukommen, da wir die Kurse sonst
nicht vor Ort anbieten können. Weitere Informatio-
nen zu den Terminen und einzelnen Kursinhalten
erhalten Sie auf unserer Homepage. Für fachliche
Fragen steht Ihnen unsere Fachbereichsleiterin
Frau Mohr unter Tel. 0160/94130994 zur Verfü-
gung. Allen Kursteilnehmern der Musikalischen
Frühförderung gewähren wir eine verlängerte Pro-
bezeit von 2 Monaten.
Online-Formulare
Ab sofort ist der Weg in die Musikschule noch ein-
facher. Sie können bequem Ihren Unterrichtsan-
trag, Ihre Ummeldung und Ihre Abmeldung online
erledigen. Dabei werden Ihre Angaben ausschließ-
lich per SSL verschlüsselt an uns übertragen. Zu
erkennen ist dies am Kürzel https:// in der Adress-
zeile unserer Homepage.
Kontakt: Musikschule Lauffen und Umgebung e.
V., Südstraße 25, 74348 Lauffen am Neckar; Tele-
fon 07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail:
info@lauffen-musikschule.de; 
Internet: https://musikschule-lauffen.de

Abitur 2012
Folgende jungen Güglinger haben ihre Schul-
ausbildung mit dem Abitur erfolgreich beendet:
Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
Marius Ackermann, Bianca Baumann, Akhil Beh-
ringer, Christian Bödinger, Maximilian Brüning,
Anna Erb, Alexander Feile, Nathanael Döbler
(Schulpreis und Preis des Vereins der Freunde und
Schüler des ZGB – Mathematik), Jennifer Glene-
winkel, Firat Görünmez, Jana Grasmik, Viktoria
Grün, Jo Haaf, Oliver Härle, Annika Hage, Kevin
Jones (Schulpreis und Preis des Partnerschaftsko-
mitees – Französisch), Anna Kamnew, Jeremy Kiel-
man, Dennis Kopp, Ruben Kosyra, Michael Kühne,
Max Langer, Elia Löw, Dean Meier, Hannah Moos-
herr, Christian Naranjo Schiffert, Carsten Neidlein,
Dominik Netter, Anna-Lena Neubauer, Furkan Ön-
cüler, Ahmet Özoglu, Isabelle Penka, Astrid Pet-
zold, Jana Pfeiffer, Annika Rieger, Ricarda Schen-
ker, Michael Siekiera, Sebastian Siekiera, Laura
Weik (Schulpreis, Preis der Stadt Brackenheim –
Englisch und Südwest-Metall-Schulpreis – Wirt-
schaft), Waldemar Zaft
Andreas-Schneider-Schule Heilbronn (Wirt-
schaftsgymnasium)
Nathalie Allinger
Wilhelm-Maybach-Schule Heilbronn (Techni-
sches Gymnasium)
Moritz Löhr, Marcel Otto
Folgende jungen Pfaffenhofener haben ihre
Schulausbildung mit dem Abitur erfolgreich
beendet:
Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
Anita Kinsel (Preis der Stadt Brackenheim – Bil-
dende Kunst), Jonas Kraiß, Furkan Kus, Sümeyye
Kus, Nadja Lorenz-Symmangk, Saskia Ohnimus,
Mareike Rustler, Lena Stuber, Julia Volland, Tobias
Weiße, Angela Wendnagel, Martin Wendnagel
Andreas-Schneider-Schule Heilbronn (Wirt-
schaftsgymnasium)
Sina Will
Wilhelm-Maybach-Schule Heilbronn (Techni-
sches Gymnasium)
Marvin Beck, Merlin Steinhausen
Die RMZ gratuliert recht herzlich zu diesem Erfolg
und wichtigen Schritt in eine erfolgreiche Zu-
kunft!

Goldene Hochzeit
Die 50. Wiederkehr ihres Hochzeitstages kön-
nen Karl-Heinz und Maria Hentschke geb.
Straub am Samstag in Güglingen feiern. 
Am 14. Juli 1962 gaben sie sich vor dem Stan-
desbeamten im Güglinger Rathaus das Ja-Wort.
Die Feier zur goldenen Hochzeit wird aber nur
eingeschränkt möglich sein: Maria Hentschke
hat sich am Donnerstag letzter Woche den Un-
terarm gebrochen – und so ist nicht sicher, ob
die „goldenen Eheleute“ am Samstag zu Hause
feiern können …

PERSÖNLICHES
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Die „Rundschau“ wünscht trotz dieses Umstan-
des alles Gute zur goldenen Hochzeit.

HEIMISCHE WIRTSCHAFT



Bei der jetzt erfolgten Übergabe der immissi-
onsschutzrechtlichen Genehmigung durch Re-
gierungspräsident Schmalzl hob dieser beson-
ders die Tatsache hervor, dass trotz weltweitem
Vertrieb der Layher-Produkte, die Herstellung
ausschließlich in Baden-Württemberg – am
Standort Güglingen-Eibensbach – stattfindet.
Der seit 1945 bestehende Familienbetrieb be-
schäftigt ca. 1.500 Mitarbeiter weltweit, davon
ca. 900 am Standort Eibensbach und ist Welt-
marktführer in diesem Produktionssektor.
Das Genehmigungsverfahren konnte dank der
guten Vorbereitung durch die Firma und der be-

auftragten Ingenieurbüros sowie der reibungs-
losen Zusammenarbeit mit den beteiligten Be-
hörden schnell und ohne Einwendungen durch-
geführt und abgeschlossen werden.
Wie die geschäftsführenden Gesellschafter 
Carolin Langer und Georg Layher sowie der Ge-
schäftsführer Dr. Helmut Kreller deutlich mach-
ten, ist man bei der Firma Layher ebenfalls froh,
dass das Verfahren ohne Verzögerung durchge-
zogen werden konnte und man sich jetzt freut,
die Vergaben der Bauprojekte und den Baube-
ginn starten zu können. Die neue Anlage soll
Ende 2013 in Betrieb gehen.

Layher ehrt langjährige Mitarbeiter
Schöner Anlass: Bei einer Feierstunde gratulierten Firmenvertreter der Wilhelm Layher GmbH &
Co. KG Yusuf Kayhan, Antonio Duran-Sanchez und Helmut Will zu ihrer 25-jährigen Betriebszu-
gehörigkeit. 
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„25 Jahre Betriebszugehörigkeit ist ein Ereignis,
das es gebührend zu würdigen gilt“, mit diesen
Worten begrüßte Layher-Geschäftsführer
Bernhard Frisch die Mitarbeiter Yusuf Kayhan,
Antonio Duran-Sanchez und Helmut Will zu
einer gemeinsamen Feierstunde. Eine Zusam-
menkunft der besonderen Art: Jeder Jubilar kam
von einem anderen Firmenstandort.
Yusuf Kayhan aus Sinsheim ist seit seinen An-
fängen bei Layher vor einem Vierteljahrhundert
als Schweißer am Firmenstammsitz in Eibens-
bach – heute Zentrum der Stahlteilproduktion
– beschäftigt. Erfahren und kompetent kann er
an allen Arbeitsplätzen eingesetzt werden und
trägt dabei durch seine sorgfältige Arbeitsweise
in hohem Maße zur Qualität der Layher-Pro-
dukte und damit zum sicheren Einsatz der Kun-
den bei.
Im neuen Werk II in Güglingen ist Antonio
Duran-Sanchez tätig, der seine Laufbahn zuvor
in der Feuerverzinkerei begann, wo er für den
jahrzehntelangen Korrosionsschutz der Stahl-
bauteile sorgte. Nun bringt der Güglinger sein
großes Know-how und Engagement bei der Fer-
tigung von Aluminium- und Holzbauteilen ein.
Nachdem bereits sein Schwiegervater für Lay-
her gearbeitet hat, gehört in der Zwischenzeit
auch sein Sohn zur großen Layher-Familie.

Sowohl mit den Stahl- als auch mit den Alumi-
nium- und Holzbauteilen hat Helmut Will zu
tun. Seit 25 Jahren hält er den Service-Stütz-
punkt im Großraum Frankfurt a. M. pflichtbe-
wusst „in Schuss“. 
Zu seinen vielfältigen Aufgaben gehört hier
nicht nur die kompetente Beratung von Kunden
vor Ort, sondern auch das sachgemäße Verladen
von Material, damit sich Kunden immer auf die
außergewöhnliche Lieferschnelle von Layher
verlassen können – selbst bei kurzfristigem Be-
darf.
Für die überaus engagierte Mitarbeit der Jubi-
lare über viele Jahre hinweg bedankten sich die
Firmenvertreter herzlich.
„25 Jahre Betriebszugehörigkeit bedeuten eine
bemerkenswerte Treue und Verbundenheit zur
Firma Layher. Wir sind stolz, mit Mitarbeitern
wie Yusuf Kayhan, Antonio Duran-Sanchez und
Helmut Will, die schon in der Vergangenheit er-
heblich zur Unternehmensentwicklung beige-
tragen haben, in die Zukunft zu gehen“, so
Bernhard Frisch.
Die Wilhelm Layher GmbH & Co. KG ist der
größte Hersteller von Gerüst-Systemen. Weite-
re Informationen zum Unternehmen und den
vielseitig einsetzbaren Gerüst-Systemen aus
dem Hause Layher auf www.layher.com.

Erlebnispark Tripsdrill
Der Süden Deutschlands bietet für Daheimge-
bliebene jede Menge Ausflugsziele für einen
Kurzurlaub oder Tagesausflug. Darunter auch
der Erlebnispark und Wildparadies Tripsdrill. Mit
viel Liebe zum Detail sind die über 100 originel-
len Attraktionen sowie die gesamte Parkanlage
gestaltet. 
Im benachbarten Wildparadies können Tier-
freunde auf Tuchfühlung mit den Bewohnern
gehen und die Fütterung von Wolf, Luchs, Bär
& Co oder eine Flugvorführung verfolgen. 
Für einen mehrtägigen Aufenthalt stehen im
Natur-Ressort komfortable Schäferwagen be-
reit – aber auch im eigenen Zelt kann man im
Juli vor dem Wildparadies so einiges erleben
beim Familien-Camp „Jäger der Lüfte“. 
Mehr Informationen im Internet unter
www.tripsdrill.de.

WFG Heilbronn
Seminar „Elternunterhalt – Wann müssen
Kinder für ihre Eltern zahlen?“
Die so genannte „Sandwich-Generation“ sieht
sich immer mehr Unterhalts- und Vorsorgever-
pflichtungen ausgesetzt. In Zeiten knapper 
öffentlicher Kassen versucht der Staat zuneh-
mend für öffentliche Leistungen im Familien-
verband Rückgriff zu nehmen, dies gilt auch für
Leistungen im Alter und bei Krankheit.
Am Donnerstag, 19. Juli 2012, veranstaltet die
WFG zu diesem Thema ein Unternehmer-Semi-
nar, das sich an Inhaber, Geschäftsführer und
Mitarbeiter richtet. 
Das Seminar findet von 17:00 bis 19:00 Uhr in
der Anwaltskanzlei Zecher, König-Wilhelm-
Straße 56, 74360 Ilsfeld statt.
Welche Voraussetzungen führen zur Unter-
haltspflicht?
In welchem Umfang müssen Zahlungen für die
Eltern übernommen werden?
Rechtsanwalt Dr. Michael Zecher informiert
über diese und weitere Punkte, und geht im ak-
tiven Dialog auf die Fragen der Teilnehmer ein.
Anmeldungen per E-Mail: info@wfgheil-
bronn.de oder per Online-Anmeldeformular
unter: www.wfgheilbronn.de/Veranstaltungen

Gesamtausschuss-Sitzung
Am Montag, 16. Juli, kommt der Gesamtaus-
schuss des TSV Güglingen zu seiner nächsten
Sitzung zusammen. 
Beginn ist um 19:30 Uhr im Gasthaus „Wein-
steige“ (Nebenzimmer). Um pünktliches und
vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Haltet die Anlagen sauber!



zu Gast. In einer zerfahrenen, aber sehr fairen
Partie verließ am Ende die Heimmannschaft als
Sieger den Platz. Torschützen für den SVF waren
3x B. Dietrich und 1x T. Braungardt. 
Bedanken möchten wir uns bei Schiedsrichter 
J. Marques und allen teilnehmenden Spielern.

Rundenwettkämpfe
Ganz knapp, mit nur 6 Ringen Unterschied,
konnte unsere 2. KK-60-LiegendMannschaft
ihren Wettkampf leider nicht gewinnen.
SSV Güglingen 1723 Ringe – Oedheim 1729
Ringe
Einzelergebnisse: Timo Büchele 584, Helmut
Barth 575, Alexander Fehrle 564, Carmen Laslo
560, Christian Barth 553.
Besser lief es bei unserer 2. KK-3x20-Mann-
schaft. Sie konnten ihren Wettkampf mit 17
Ringen Unterschied für sich entscheiden.
SV Cleebronn 767 Ringe – SSV Güglingen
784 Ringe
Einzelergebnisse: Mario Volland 268, Jörg
Meyer 258, Helmut Barth 258, Karl-Heinz Eisele
258, Christian Barth 255. JW

Übungsstunden
Montagabends finden folgende Stunden in dem
Gymnastiksaal der Wilhlem-Widmaier-Halle
statt:
19.00 – 20.00 Uhr: Bodystyling
20.00 – 21.00 Uhr: 

Aufstiegskandidaten
Nachdem mein Bericht letzte Woche für Güg-
lingen wohl zu lang war, muss ich mich heut
etwas kürzer fassen (er steht aber auf unserer
Homepage ); nichtsdestotrotz möchte ich euch
einen kleinen Überblick verschaffen:
Nach 3 – 4 Spielen kann man bei den einen oder
anderen spekulieren, wie es am Ende der Saison
ausssehen wird. Ein gutes Mittelfeld belegen
bisher die Juniorinnen und die Herren 2, wobei
die Mädels bei einem verbleibenden Spiel diese
Position nicht mehr allzu sehr verändern wer-
den. Die Herren 2 haben noch 3 Spiele. Ebenfalls
noch 3x antreten müssen die U12er, die Knaben
und die Herren 50 (die bereits jetzt auf ihrem
Lieblingstabellenplatz stehen). Wenn die Her-
ren 55 bei den letzten Spielen alles geben,
könnten sie das Ruder nochmal „rumreißen“
sowie auch die Damen in den letzten 2 Spielen
unbedingt gewinnen sollten, um in die Mitte der
Tabelle aufzurutschen. Den Junioren kann ei-
gentlich nichts mehr passieren, in ihrem letzten
Spiel geht es nur um eine Korrektur des Tabel-
lenplatzes, die Herren 40 haben noch 2 Spiele
und können die Spitze noch erklimmen, also
gebt alles! Die Herren 1 haben noch 1 Spiel und
liegen bisher genau hinter dem Aufsteigerplatz. 
Die besten Chancen haben aber die neu gemel-
deten Damen 40, die den Tabellenplatz sicher
anführen und die Mädchen, die auf Platz 2 auch
ein Aufsteiger wären!
Also, allen Mannschaften viel Glück bei ihren
letzten Einsätzen.

Sportschützenverein
Güglingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Abteilung Turnen

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

„Unser Sommerfest war diesmal ein Riesener-
folg“, bilanzierte Reinhold Muth, Erster Vorsit-
zender des SV Frauenzimmern, am Sonntag-
abend. Nachdem der größte Verein im Ort
mehrere Jahre nach dem richtigen Konzept für
das beliebte Sommerfest gesucht hatte, scheint
man nun auf dem richtigen Weg zu sein. „Mit
Fußball, Sportvorführungen, Hocketse, Gottes-
dienst und Familienprogramm haben wir eine
ansprechende Mischung gefunden“, ist sich
Muth sicher. Bewusst verzichteten die Verant-
wortlichen auf kostspielige Bands und konzen-
trierten sich aufs Wesentliche. „Der Zusammen-
halt hier im Dorf ist vorbildlich, das merkt man
einem Fest an. Viele Gäste sind auch aus den
umliegenden Ortschaften hier, die immer wie-

der gerne zum Sommerfest kommen“, so eine
Besucherin. 
Am Samstagnachmittag traten die Fußballer
der Weizenbierfreunde Ochsenburg und der Be-
triebsmannschaft Layher aus Eibensbach gegen
die Spielgemeinschaft Frauenzimmern-Haber-
schlacht sowie die AH-Mannschaft des Ortes
zum Freundschaftsspiel an. Parallel lief im Fest-
zelt neben dem Sportplatz der Barbetrieb auf
Hochtouren. 
Ein riesiger Sandhaufen auf dem Parkplatz war
Treffpunkt für die zahlreichen Kinder. „Passend
zu unserem Motto „Sommer, Sonne, SVF“ hat
auch das Wetter gestimmt und die Besucher
sind bis in die frühen Morgenstunden geblie-
ben“, freute sich der Erste Vorsitzende. 

Abteilung Fußball Alte Herren
SV Frauenzimmern – Weizenbierfreunde
Ochsenburg 4:2 (2:1) 

Im Rahmen des diesjährigen Sommerfestes hat-
ten wir die Weizenbierfreunde aus Ochsenburg
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Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

Weichen gestellt für künftige Sommerfeste
Der SVF feierte zweitägiges Fest

Freude bei den „Tanzmäusen’: Hanna Rembe er-
klärte sich bereit, die Leitung der Gruppe nach
den Ferien von Anna Erb zu übernehmen. Es geht
also weiter!

Die jungen Sportler des Kinderturnens präsen-
tierten eine lustige Schlumpf-Performance. Mit
Schwimmnudel, Seil, Bank und viel Fantasie hat-
ten Birgit Deubler und Birgit Combé wieder ein-
mal Tolles auf die Beine gestellt.

Am Sonntag gestalteten Posaunenchor und Kindergarten den Familiengottesdienst und beim an-
schließenden Festprogramm hatte sogar Petrus ein Einsehen und sorgte für Sonnenschein. Deutlich
mehr Gäste als in den Vorjahren genossen die gemütliche Atmosphäre am Sportplatz und spen-
deten reichlich Beifall zu den Darbietungen der Jazztanzformationen und der Kinderturnabteilung
des Vereins auf dem Rasen.

Grelle Warnwesten signalisierten eine dynami-
sche Choreographie der Tanzgruppe „Suryen’
des SV

Estrellas: Perfekt aufeinander abgestimmt
wirkte wieder die Darbietung der Gruppe Las
Estrellas. Sie sind ein echtes Vorbild für die jün-
geren Gruppen.



RVG-Zeltlager: 27.7. – 29.7.2012
Spiel und Spaß rund ums Pferd. Je nach Alter
und Reiterfahrung wird voltigiert oder geritten.
Dazu gibt es noch Spiele, Basteln, Nachtwan-
derung, etc. Mitmachen können alle Kids ab 6
Jahren.
Im Unkostenbeitrag (25 € für RVG-Mitglieder
und 35 € für Nichtmitglieder) sind Essen und
Getränke enthalten. 
Mehr Info und Anmeldungsformular unter
www.reitverein-gueglingen-ev.de oder direkt
beim Reitverein Güglingen, Tel. 07135/961163.

Melderumstellung
Bitte an den Termin für die Umprogrammierung
der Funkalarmempfänger denken!
Dienstag, 17. Juli, 19.30 Uhr im Gerätehaus!
Vorankündigung:
Die Hauptübung findet wie im Dienstplan schon
angekündigt am Samstag, 21.07., statt!

Hallenrenovierung
Ab 17. Sept. wollen wir unter der Leitung von
unserem 2. Vorstand Jürgen Kleiner die restli-
chen Hallenteile (Getränkeraum, Untergeschoss
und Treppenaufgang) streichen. Beginn jeweils
18.00 Uhr. Die genauen Termine werden noch
bekanntgegeben.
Ausflug
Am 22. September machen wir eine Besichti-
gung des Salzbergwerks in Bad Friedrichshall.
Busabfahrt wird ca. 13.30 Uhr mit Organisateur
und Fahrer Heinz Wolter sein. 
Weinprobe
Am 27. Okt. findet im Sängerheim eine Wein-
probe und Vesper mit der WG-Güglingen statt. 
Bitte die Termine vormerken; auch Nichtmit-
glieder sind herzlich eingeladen.
www.lk-weiler.de 

Kaffee- und Informationsnachmittag 
Gerne erinnern wir Sie an unseren Kaffee- und
Infomittag, der am 14. Juli, um 14:30 Uhr im
Evangelischen Gemeindesaal in Weiler, statt-
findet. 
Dazu laden wir Sie, liebes VdK-Mitglied mit
Ihren Angehörigen, Freunden und Interessier-
ten recht herzlich ein.
Ein Thema wird unser Tagesausflug am 25.08. –
auf den Spuren von Hermann Hesse – sein, der
uns nach Hirsau und Calw führt. 
Ein weiteres Thema wird die Schwerbehinde-
rung sein und Referent Herr Ingo Schmid
spricht über Unfall-, Pflege-, und Sterbeversi-
cherung. 
Ein Rahmenvertrag zwischen VdK und Ergo be-
steht schon seit 1967.
Bei Kaffee und Gebäck wollen wir den Mittag
in gemütlicher Runde ausklingen lassen.
Wir freuen uns aus Ihr Kommen. 

Der Vorstand

Reitverein Güglingen e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

Gesangverein
Liederkranz Weiler e. V.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG
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Herzliche Einladung
Zum Seniorenkreis am 19. Juli 2012, um 14.30
Uhr im evangelischen Gemeindehaus.
Nach der Andacht und dem gemeinsamen Kaf-
feetrinken ist Gertrud Harsch unser Gast.
Keiner kann so gut Schwäbisches zitieren wie
sie! Mit Hören und Singen werden wir einen
vergnügten Nachmittag haben, an dem wir uns
sehr auf Sie freuen!
Mit Gruß vom ganzen Team! Sabine Haiges, Tel.
13297.

Achtung TrachtenFrauen
Der nächste Übungsabend der Trachtengruppe
findet statt am Dienstag, 17. Juli 2012, um
20.00 Uhr im Vereinsraum der Mediothek.

Christiana Meisel
Einladung an alle LandFrauen im Kreis Heil-
bronn
Am Sonntag, 15. Juli, um 16.00 Uhr kommt der
Sänger Frank Peter zur Präsentation eines mo-
dernen LandFrauenLiedes zum Mönchsbergsee
zwischen Dürrenzimmern und Neipperg. Bei
Regenwetter findet die Veranstaltung bei Karin
und Walter Schneider auf dem Mönchsberghof,
nur wenige Meter entfernt, statt. 
Es werden auch LandFrauen aus dem Kreis
Karlsruhe anreisen. Schön wäre es, wenn viele
Frauen aus unserem Kreis zu diesem vergnügli-
chen Nachmittag kommen könnten. Einmal
nichts schaffen müssen, nur sich an der Musik
und dem Treffen untereinander und mit den ba-
dischen LandFrauen erfreuen. Schließlich feiern
wir ja 60 Jahre Baden-Württemberg! 

Karin Schneider und Elsbeth Wein

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
Dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Jessica Schuster, Tel. 07135/5343
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab 14 Jahren)
Mittwochs ab 19:00 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864
Jungschar „Gotteskinder“ (5 - 8 Jahre)
Freitags, 15:00 – 16:30 Uhr
Susanne Jesser, Tel. 07135/14973
Ann-Cathrin Fischer, Tel. 07135/6111
Bubenjungschar „BIG BOSS“ (9 - 13 Jahre)
Freitags, 17:00 – 18:30 Uhr
Stefan und Lukas Ernst, Tel. 07135/6381
Nathanael Döbler, Tel. 07135/13583
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350
‘s Penthouse 
immer 14-täglich samstags, ab 18:00 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Was ihr getan habt einem unter diesen mei-
nen geringsten Brüdern, das habt ihr mir
getan.
Gemäß diesem Motto (Matthäus 25, Vers 40)
fokussieren wir Kinder- und Jugendhilfe sowie

Spätlese – Güglinger Seniorenkreis

LandFrauen Güglingen

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kraftwerk e. V.

die Unterstützung hilfsbedürftiger Personen im
Rahmen der Möglichkeiten des Vereins. 
Weiterhin angeboten werden eine angenehme
Atmosphäre mit kleinem Café, Billard, Dart,
Tischkicker und die Vermittlung von Second
Hand – Kleidung auf Spendenbasis.
Achtung! Voraussichtliche Sommerpause von
KW 30 bis KW 38!
Öffnungszeiten der Begegnungsstätte in Güg-
lingen, Marktstraße 24:
montags, mittwochs und freitags von 15 bis 18
Uhr. Wir freuen uns über Ihren/euren Besuch.

Rita Oesterle und Team

Versammlung
Zur Erinnerung: Am Samstag, 14. Juli 2012, fin-
det um 19.30 Uhr unsere nächste Versammlung
im Vereinsheim statt.

Auftritte
Beim diesjährigen Seefest haben wir 3 Auftritte.
Treffpunkt ist bei jedem Auftritt das Festzelt. 
Samstag, 14.07.2012, um 16.30 Uhr, Sonntag,
15.07.2012, um 10.45 Uhr und am Montag,
16.07.2012, um 19.30 Uhr. 
Musikproben in den Ferien
In den Sommerferien finden für die aktiven Mu-
siker folgende Proben im Musikerheim statt:
Mittwoch, 08.08.12 und Mittwoch, 29.08.12,
jeweils um 19 Uhr.

Aktionen
Eine Abordnung war am 28. Juni 2012 bei einem
Symposium „Zukunft der Schiene und des ÖPNV
im ländlichen Raum“ in Künzelsau -150 Jahre Ho-
henlohebahn. Dies brachte uns neue und sehr
wichtige Erkenntnisse. Unter anderem Gutachten
und deren Bewertungen sowie demographische
Entwicklungen. Auch dass die Schiene in Zukunft
eine große Bedeutung haben wird, gerade auch
für Städte und Gemeinden. Schienen-Güterver-
kehr spielt hier auch eine bedeutende Rolle. Vor-
träge über Lkw-Parkplätze an Autobahnen, Um-
weltbelastung und Bebauung von wertvollem
Ackerland wurden diskutiert. Verspielen wir die
Zukunft unserer Region, wenn wir die Schienen-
strecken, die bereits vorhanden sind, nicht nut-
zen? Dies wird eine Verschlechterung der Infra-
struktur bedeuten, zu Lasten des Gewerbes und
sinkender Einwohnerzahlen (weniger Schüler,
Wegzug junger Menschen).
Der ökologische und ökonomische Schaden z. B.
weniger Gewerbesteuer und niedrige Grund-
stückspreise sowie Leerstand von Gewerbe- und
Wohnraum sind die Folgen.
Das große Engagement für die Stadtbahnerwei-
terung Öhringen-Künzelsau, der Hohenloher
Bevölkerung, deren Gemeinderäte, Bürgermeis-
tern, Kreisräten und dem Landrat hat uns sehr
beeindruckt! Großen Zuspruch bekamen wir
von sehr vielen Teilnehmern des Symposiums,
für die Zabergäubahn zu kämpfen. Auch ihre Er-
fahrungen und ihr Wissen wollen sie uns zu-
kommen lassen. 

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Zabergäu
pro Stadtbahn



656 Rundschau Mittleres Zabergäu 13.07.2012

Als Exportnation profitiert Deutschland von der
Mitgliedschaft in der Eurozone. Nicht weniger,
sondern mehr Europa ist die Lösung für die
Krise. Über die Folgen einer verfehlten Europa-
und Finanzpolitik und über die notwendigen
Schritte, um Europa aus der Krise zu führen, soll
in einem Zukunftsdialog berichtet und disku-
tiert werden. 
Bei der Veranstaltung am Donnerstag, 19. Juli
2012, im DGB-Haus Heilbronn, Beginn 19 Uhr,
spricht Lothar Binding MdB, Mitglied des Fi-
nanz- und Haushaltsausschusses des Deut-
schen Bundestags. Begrüßung durch Josip Ju-
ratovic MdB, Fazit und Schlusswort von Rainer
Hinderer MdL.
Die Europäische Union besteht heute aus 27
Staaten mit etwa 500 Millionen Einwohnern.
Entstanden ist sie aus der Europäischen Ge-
meinschaft mit ursprünglich sechs Mitglieds-
staaten. 
Über Wege, Gründe und Ziele dieser Entwick-
lung, in politischer und wirtschaftlicher Sicht,
berichtet und diskutiert Dierk Basedau, ehema-
liger Vorsitzender des SPD Kreisverbandes Heil-
bronn-Land beim nächsten Treffen der AG 60
plus am Mittwoch, 18. Juli 2012, Beginn 15 Uhr
in der Regionalgeschäftsstelle in Heilbronn, Un-
tere Neckarstraße 50.
Die Banken-, Finanz- und Währungskrise hat
die Europapolitik zu einem hoch aktuellen
Thema gemacht, sodass ein interessanter und
spannender Nachmittag erwartet werden darf.
Auch Freunde und Bekannte sind herzlich will-
kommen.

29. Juli 2012 Gruppenbesichtigung im Salz-
bergwerk Bad Friedrichshall
Das Bergwerk ist seit Mai dieses Jahres in at-
traktiver Form wieder geöffnet, die Besucher er-
wartet ein beeindruckendes Erlebnis in zwei-
hundert Metern Tiefe.
In den Salzkammern wird durch interessante
und interaktive Präsentation die Geschichte des
Salzbergbaus veranschaulicht. Beginn der Ein-
fahrt 14.00 Uhr, Dauer unter Tage 2 Stunden.
Kosten pro Person 7,00 €.
Treffpunkt: 74177 Bad Friedrichshall, Bergrat-
Bilfinger-Straße 1, um 13.45 Uhr. Bitte halten
Sie das Eintrittsgeld bereit.
Organisation: FDP Kreisverband Heilbronn
Weitere Infos und Anmeldung im Bürgerbüro
Heilbronn, Fax 07131/6427156 oder E-Mail
info@fdphn.de 
Weitere Kontakte
Bürgerbüro Harald Leibrecht MdB, Schlossstra-
ße 32, 74379 Ingersheim, Telefon 07142/
919192, harald.leibrecht@wk.bundestag.de
FDP-Geschäftsstelle Heilbronn und Bürgerbüro
Michael Link MdB und Staatsminister
http://www.fdp-heilbronn.de Telefon 07131/
6427145
Ansprechpartner vor Ort:
Doris Schuh, Telefon 07135/3140 oder doris-
schuh@web.de

FDP DIE LIBERALEN
ORTSVERBAND ZABERGÄU
www.fdp-zabergaeu.de.vu

Unsere letzte Aktion war am Sonntag, dem
01.07.2012, auf dem Regionaltag in Lauffen/
Neckar. Trotz immer wieder einsetzendem
Regen und einem Standplatz am Rande des
Festplatzes, gelang es uns, die Besucher für die
Zabergäubahn zu interessieren.
Wir bekamen fast 300 Unterschriften in weni-
ger als 5 Stunden für den Stadtbahnanschluss
ins Zabergäu zusammen. Das heißt, jede Minute
eine Unterschrift! Wir verteilten Flyer, Autoauf-
kleber und diskutierten. Überrascht war wir von
dem großen Zuspruch. Auch die Probleme von
Bus und Auto kamen zur Sprache. 
Durch diesen für uns erfolgreichen Tag wurde
uns bewusst, der Großteil der Bürger will die S3
Heilbronn-Zaberfeld.
Unsere nächste Aktion ist die Umsetzung der
„Werbestadtbahn“ zwischen Frauenzimmern
und Güglingen. Termin wird noch bekanntgege-
ben. Unterstützer und Helfer für die gute Sache
der Zabergäubahnaktivierung sind herzlich
willkommen.

Termine
Die globale Finanz- und Wirtschaftskrise hat
vor der Europäischen Union nicht Halt gemacht.
Was als Bankenkrise begann, hat sich inzwi-
schen zu einer Finanzkrise ganzer Länder ent-
wickelt. Es geht nicht mehr nur um die Zukunft
der gemeinsamen Währung, sondern auch um
die Zukunft des europäischen Projekts. 

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU


